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1 Erfäuterungen zur Einzefhandelsstatistik

Rechtsgrundlaqe

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik in HandeI
und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
Hdlstatc)n vom 10. November 'l978 (BGBI- I
s. 1733 ) repräsentativ erhoben.

E rhe bu ngs be re i ch

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftl icher Schwerpunkt im EinzelhandeL
(Unterabteilung 43 der Systenatik der Wirt-
schaftszweige. Ausgabe 1979) liegt.

E rhebung se i nhe i t

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbsEän-
dige Unlernehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schl ieß1ich etwaiger inländischer Nebenbe-
triebe und einzelhandelsfrender Tät igke i ten -
A1s Unternehnen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-
t ernehmer e i nh e i ten.

E rhebung sunfang

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmeni die
d urch eine umsa t zg rö ßenpropor ti onal e ZufalIs-
auswahl aus dem lilateria.I der Handels- und
Gaststättenzäh1ung 1979 ausgewäh1t worden
sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von
den insgesamt 345 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die an Stichtag 31.3-1979 ermittelt wor-
den waren, die 177 461 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-
gesetzt hatten- Als Ersatz für dle aus dem
Berichtskrei s heraus fal lenden St ichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw, )

weralen ständi9 zufäl1ig ausgewählte, neuge-
gründet.e Unternehmen in den Berichtskrej.s ein-
geschleust.

E rhebu ng sme thode

Die Einzelhandelsstati.stik'^,ird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesant zu Bundeser-
gebnissen zusammengef ührt.

Erhebunqs- und Darstellungsmerkmale

Die nonatlichen Erhebungen erfassen den
Unsatz und die Anzahl der Vo11-
sowie der Te i lzei tbeschäf-
t i 9 t e n . Eür Berichtsunternehnen, die
Ni ederL assungen in verschiedenen Bundeslän-
dern unterhalten, werden die llerkmale auch in
der Un t.erg 1i ederung nach Bundesländern er-
fragt.

Ergebnisdarstellung

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsat zenEwi ckl ung in 9

wirtschaftsgruppen r.verden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
Iich im ersten Drittef des zweiten auf den Be-
rj.chtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der PressemitEej,lung angegebenen zah-
len für den Berichtsmonat handelt es sieh um

Ergebnisse. die auf den bis zurn Zeitpunkt der
erst.en Aufbere i tung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beEeiligten Un-
ternehmen beruheni nichl vorliegende Angaben
!',erden maschinell geschätzt. In di.esem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen
auch noch dj.e lteldungen berücksichLigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung ej.ngegangen sind -

In Interesse einer mögfichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in zeitreihen werden die
Daten des MonaEsberichts ni.t Meßzahlen Lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Eirnenmeldungen kor-
rigiert, Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-
natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einze.Lhandelsstatistik
werden in der cliederung der Systematik der
Wirtschaftszwej.ge (WZ), Ausgabe 'l 979, darge-
stellt. Neben den Ergebnissen für die neun
wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Ej.nzelhandel" der wZ yJerden Ergebnisse für
ausgewähIte Wirtschaftsklassen veröffe nEl i cht ,
s o'^,e i t dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmafs im
Rahnen der monatlichen E i nz e th ande l ssta E i st ik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsfornen bere i tges tel l t.
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Bei den Ergebnissen - mit Aüsnahme in TabelIe
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die Tabelte 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
beIlen insofern ab. als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paa-
rig bedeutet, daß das unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und

Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsnonat zuge-
ordnet i{ar und daß für belde Monate Meldun-
gen vorl iegen.

Definitionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schtießl,ich Eigenverbrauch. verkäufen an Be-
triebsanqehörige sowie einschli.eßlich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, verpackung usw., ohne Rücksicht auf
den zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Unsatz schließt auch Erlöse aus Konnis-
sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus aler vermittlung von
waren (nicht den wert der vermiEEelten waren)
einschl. De lkred ereprov i si onen , aber ohne
durchlaufende Posten (2.B. in Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte zahlungen) soi,rie zusatz-
er Iöse ei n,

Nicht dazu gehören jedoch Er1öse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
trä9e (2.8. aus dem verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aus vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, zinserträge aus nicht betriebsnotvrendrgem
Kapitat oder Erträ9e aus Beteiligungen),

An Kunden gewährt.e Skonti und ErlösschmäIe-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückverg üt ungen, Boni) sind be j. der Ermittlung
des Umsatzes abzuseEzen.

Bei unsatzsteuerlichen organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten rnnenumsätze miE
anzugeben. EnEsprechendes gilt auch für die Un-
ter nehmere i nhe i ten -

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Famifienangehörige sowie sämtli-
che Arbeitnehner. Dazu gehören auch vorüber-
gehend AbvJesende (2.8. Kranke' Urlauber) und
Te i 1 ze i tbe schäf t i q te.

TeiIzeitbeschäftiqte

Te iI ze itbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer i.st als
die orts-, branchen- oder betriebsübliche wo-
chenarbeitszeit.

Erscheinunqsfornen des Einzelhandels* )

- Anbulanter E i nze thande 1

Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- und Hau-
si erh a nde 1 .

- versandhandel
Die ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern niEEeIs Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
versandhandelsvertreter angeboten und dem

Be stel ler zugestellt-

s LaL ionärer Einzelhandel
Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
innerhalb ei.ner festen Betriebsstätte. Die-
se AbsatzEorm umfaßt neben den verschiede-
nen ErscheinungsEormen von Ladengeschäften
(z.B- Kaufhäuser. SB-!iarenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Rerhe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Handel
vom Lager oder Tank s Ee l1e.

- K au fh äu ser
Einzelhandelsbetriebe, die überwieg end j.m

wege der Bedienung waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnli-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sj.nd auf EinbetriebsunEer-
nehnen abgestellt. Mehr be tr i ebs unternehme n
werden nach dem s ch'^,erpunktpr i nz i p zugeord-
net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser', "warenhäusern, " Se l bstbed i e-
nungswarenhäuser", "Verbrauchernärkte",
"Supermärkte " bzw, "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren ) " zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser ( n ) Arbeits-
stätEe (n) erwi rtschaftet wird-
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- warenhäuser
Ei nzelhandel sg ro ßbetr i ebe, die waren aus
zahlreichen Branchen - Hauptri.chtungen:
Bekleidung. Texti Iien, Hausrat, Wohnbedarf
sowie Nahrungs- unal Genußmittel - anbieten.
Die VerkaufsmeEhode reicht von aler z-8. im
Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung. z.B. bei Lebensmitteln-
überwiegend werden jedoch andere Waren aLs
Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmlichen Bedienung abgesetzt. Di.e Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 OO0 m2 9roß.
Se lbstbedi enung swarenhäuse r
Einzelhandelsgroßbetriebe, tlie ein umfassen-
des Sortiment von Waren aIler Art mit Schwer-
punkt bei Nahrung6- und cenußnitteln anbie-
ten, soweit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-
stens 3 000 m2 groß.

ches Sortiment, das eine Nah r ung smitte lab-
teilurig einschließen würde, vorliegt. Die
Gr6ße der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m

- Ve rbrauche rmärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und cenußmittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment Waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die cröße
der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und
3 000 m2.

- qupe lmärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 m2 Nahrungs-
und Genußmittel einschließlich Fr i schwaren
(obst, Gernüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä,) und
ergänzend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.
andere rrebensmittelmärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe. die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 m2 Nahrungs-
und Genußmittel, jedoch ohne Frischrraren,
uncl ergänzend problemlose Waren anderer
Branchen überwiegend in SeLbstbedienung an-
bieten.

2

2 Umsatz und Beschäftiqte im Dezember 1985

Die Ei n zelhande l sunte r nehmen im Bundesgebiet
setzten im Dezember 1985 (bei 24 Verkaufstagen)
in jeweiligen Preisen 0,4 t mehr um als im
Dezember 1984 (ebenfalls 24 Verkaufstage). In
konstanten Preisen, also real, lag der Umsatz-
trert jedoch um 1,0 B unter alem vergleichbaren
Vor j ahrese rgebn i s .

vier der nachgewiesenen neun wi rts chaf tsg rup-
pen des Einzelhandels erzielEen im Berichts-
monat solrohl nominal als auch real ein Unsatz-
plus gegenüber Dezember 1984, und zwar der Ein-
zelhandel mit Eahrzeugen, Fahrzeugteilen und
-reifen (nominal: + l1,1 t: real: + 7?5 t).
mit pharmazeut i s chen und kosmetischen Erzeug-
nissen (+ 3,8 t : + 1,2 t), mit Nahrungsmitteln,
Getränken, Tabakwaren (+ 1,7 t : + 0.8 t) sowie
der Einzelhandel nit elekt rotechn i schen Erzeug-
nissen, Ilusikinstrumenten (+ 0,3 I I + 1,8 t).

LedigIich einen höheren nominalen Umsatzwert
als im Dezember 1984 verzeichnete der EinzeI-
handel mit Papieryraren, Druckerzeugnissen,
Büromaschinen (+ 1.9 t : - 0,6 8).

Sowohl nominal als auch real unter dem Umsatz-
niveau des VorjahresmonaEs blieben der Einzel-

handel mit sonstigen Waren, Waren verschiedener
Art (- 0,6 t : - 1,5 t), mit Ei n r i chtungsgegen-
ständen (- 4,5 t t - 6,4 t), mit Kraft- und
Schmierstoffen (- 4,8 t : - 4,9 t) und aler Ein-
zelhandel mit Textsilienf Bekleidung. Schuhen,
Lederwaren (- 5,0 t : - 6,9 t).

In der cliederung näch E r sche inungsformen ver-
zeichneten die war enhaus unte rnehmen (- 4rl t)
und die ve r sandhande I sunte rnehmen aus allen
ceschäftszweiger, (- 2.1 t) einen nominalen
umsatzrückgang gegenüber dem Vor J ahresmonat..

von Januar bis Dezenber 1985 steigerte der 9e-
samte Einzelhandel seine umsätze nominal um
2.4 t und real um 0,7 I gegenüber dem Vorjahr.

In den E i n ze thandelsunte rnehmen waren Ende
Dezember 1985 0,4 t weniger Personen (Inhaber,
mithelfende Familienangehörige und Arbeitnehmer
einschlieBlich Auszubildende) tätig als Ende
Dezember 1984. Die AnzahI tler Beschäftigten
ging im gesamten Jahr 1985 geringfügig um

0,2 t gegenüber 1984 zurück.
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe 1 : Großhandel
l.t: Beschäftigte und Umsalz im Großhandel (Meßzahlen)
Der lvlonatsberrcht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Volll und Teilzertbeschäftigte sowie Umsatz' die u'a näch Wirtschaftszweigen
gegliederl srnd

1.2: 86schäftigung, Umsalz, Wareneingäng, Lageabestand und
lnvestitionen im Großhendel
Jä h'lic h weroen Angaben über Beschdftigung, UnlsalT. Warenei'lgang, Lager'
bestand, lnveslitione; sowio Aulwendungen fur gemretelc und gepachtete
Sschanlagen verdffentlicht. Die Ergebnisse sind u.ä. untergliedert nach Wrrt-
scha{tszweigen, Größenklassen und Absalzformen.

1.3: Waren5ortiment sowi6 Bezugs_ und Ab3atrwegc im Gtoßhandel
lm Abstand von fünf brs sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslähr'1980 -
vverden Angaben über die Zusammenselzung dös Warensortrments im Groß_
handel verö-lfentlrcht. Die Ergebnisse sind u a untergledert rach Wirtschails_
zwe gen.

1. S: SonderbeiträgG
l. S.1 : Umstellung aul ein neues Berichlssyslem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Großhandel 1980 bis 1983

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Jährlich werden Angaben Über Beschäfiigung, Umsatz, G esamtw-ert der gegen
Provision vetm tlelten Waren, lnvestition€n sowie Aulwendungen tur gemletete
oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht Die Ergebnisse sind u-a unterglie-
aen iaöfr wirtscnattszweigen, Grtißenklassen und Arten der Handelsvermitt_
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.t: Beschäftigts und Umsatz im Einzolhandel (Meßzahlen)
Der Mon 6tsberrch t enthalt Enlwicklungsreih€n und Veranderungsraren für
Voll- und Teilzertbeschäftigte sowie Umsatz' die u. a. nach wirtschaftszweigen
und Betfl ebsformen geglied€rt sind.

3.2: 86Echäfrigung. Umsatz, Wareneingeng, Lagerbestand und
lnv€stitionen im Einzelh€ndel
Jahrl,ch we,dea Angaben io€r Eeschäh gung Umsal/, Warenei'rkauJ' Lager'
bestand, lnvestrlrone,r sowie Mie(en Jnd Pachter lür An'agegüter veröffentlicht
Dre Ergebnisse sinä untergliedert u.a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Betriebsformen.

3.3i Wsrensortiment sowi6 BEzugswege im Einzelhand€l
lm Abstand von fünl brs sieben Jähren - zuletzt für das Geschäfisjahr 1979 -
werden Angaben L.lber die Zusammensetzung des Warensortimenls und die
Bezugswegi rm Ein?elhand6l veröflentlicht. Die Ergebnisse sind u a unlerglre-
dert nach Wirtschaftszwe gen.

3. S: Sonderbeilrägo
3. s.l : L.,mstellung 6ul ein neues Beiichtssystem mit zusammenfassung dor
Monatsergebnisse lür den EinzolhandGl 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1 : Beschäftigrto und UmsEtz im Gaslgewert e (Meßzahlen)
ln monätlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwrcklung
unil Beschä{tiglenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.

4,2: Beschältigung, Umsatz, WareneingEng, Lagerbcsland und
lnvestitionen im GEstgewerbs
J a h rlich w€rden Angaben über Beschaftigung, umsatz. WareneinS919 Ll99'
bestand, tnvestitione; sowie Mieten und Pec h tan ftir Anlsgegüter veröflenllicht
Die Ergebnisse srnd u.a. untergliederl nach Betriebsarten und Größenklassen'

4.3: Warensortimsnl im Gastgewerbe
lm Abstand von {ünf bis s eben Jahren zuletzt für das Goschäftsiahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments lm Gaslge
werbe verdl'fentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a- nach Wirtschaftsz\,veigen unter
gliedert.

4. S: Sonderbeiträge
4. S.I : Umstellung auI6in nouos Berichtssystem mil Zusammenlessung dgt
Monatsergobnisse lür das Gastgewerbe '1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der Jahresbericht enthall Angaben zum Warenverkehr mrl Berlin lWest) üb€r
.lia Trans lweoe. Die Nach$/e,sunqen erfolgen wert- und 'nengenmäßig i'r der
Glrede'Lng ra-ch zusarrrnengefaßien Wa'engrupper uT o mengenmäßig lach
Verkehrszwerger Lnd U berg a ng ssl elle 1

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demok.a-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Mohatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesoebrelos raLh Warenqruppan und ausgewählte Wd'endrlen (Mengen
und We-rtel ndch VerkehrsTwaiqen und Übergangsstellen !ow'F die Transpon-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Ubergangsstell6n'
Der Jahresbericht isl nach Warenaften tiefer gegiiedert

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherb€rgung im Reiseverk€hr
M o n a tlic h werd€n dre Ankünfte und Übernachtungen. darunter von Auslands-
gästen in der Gliederung noch dem ständlgen Wohnsltz, in a llen Beheöergungs_
;lätten mit I und mehr Betten veröffentlicht We tere Gliederu ngs merkmale srnd
u-a. Feisegeb ele, Gemeindegruppen, Belr ebsarlen und Betriebsgroßenklassen-
Außerde;werden Argaben ube, dasieweilrge Beltenangebot u1d die Kapazrldls
auslästung nachgewrese.1. ErgeDnisse für das WinIe'hBlbrahr werdert rm Aprrl
Bericht, fü-r dss S;mmerhalbi;hr im oktober-Bericht und firr das Kalenderlahr im
Dezember-Berrcht veröf f entllcht

7,2 : BeherbergunqskaPazitäl
Der in 6jährlichem abstand (erstmals fÜr 1981) erschernende Bericht enthält
Anoaoen -rber Art. Große u.d Ausstaltung der Beherbergung§siatten'n'l I und
me-hr BetLen D,c ErgPbnisse slnd L.a. unte'glrederl ndch Rersegebieten Ge_

meindeqrößenklassen sowreAusslartung§_ und Preisklassen Außerdem we'den
Struktu;dalen i'be'd,e Beherbe'gJrgbkaparrtat dF Campingplätze nacngewre_

7.3: Urlaubs. und Erholungsreisen
Dle jährliche Veröffentlichung brrngl Zahlen über die Re sebeter rgung der
WohnbevölkBrung, über Relsen sowie Reiseausgäben. Die Angaben über Rersen
(von 5 und mehrTagen Dauerlslnd u.a. unterglied€rt n ach Reisezrel, Rersemonat,
Verkehrsmittel und Unterkunf tsärt.

7.4 : Grsnzüberschreitender Reiseverkehr
Oer id h r lrc h e Be chl enlräli Nächweise iber trnreisen 'm gren/uberschre ten _

den Rerseverkehr ndch GrenT_ Lnd Landerabschrrtten 5owie cinTelnen Grenz_
übergangsstellen. Außerdem werden Eln- und Ausreisen über di€ Gren'e 2ur
Deutlchin Demokratischen ßeDubllk (einschl Transitverkehr von und nach
Berlrn (West)) dargestellt

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Ggststättenzählung'1979
Zu den Bererchen Großhandel, Handelsverm ittlu n g Einzelhandel und Gastge
werbe werden rn mehreren Heften Ergebn sse für Unternehmen, Mehrbe
tfl ebsuniernehmen sowie Arbeitsstätten veroff entlicht.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels' und Gaslstättenzählung
folgende 4 Karten m Mehrtarbendruck erstelll:

Niederlassungsdichle des E nzelhandels

Umsatzdichte des E nzelhandels
Beschäftrgte m Handel

Beschäftigte im Gastgewerbe

1979 wurden

Systematiken
Systematik der Widschaftszweige mit Er äuterungen, Ausg€be 1979'
Systematisches GÜterverze chnis für Produktionsstatistrken, Ausgabe 1 982

STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Ph ilipp- Reis- Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42, Tel. (061 31) 5 9094i 95. erhältlich-
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